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IV . Die Mahre .

 Die Mahre [ marra] gleicht der schönsten Dirne , ist aber doch derärgsteUnhold.ZurNachtzeit,wenndieLeuteliegenundschlafen,kommtsiehereinundlegtsichaufsieunddrücktsofestaufdieBrust,dasssienichtdenAtemholen,auchnichteinGliedrührenkönnen.SiefährtihnenmitihrenFingernindenMund,umdieZähnezuzählen;wirdihrZeitgelassen,sieabzuzählen,sogibtmangleichdenGeistaufundwirdleblos.Manmussdaherversuchen,dieMahrevonsichloszuwerdenundsiehinauszutreiben,undistmandaimstandezurufen„Jesus",musssiefliehenundverschwindetschleunigst.DieLeuteglaubenoftganzwachzuliegenunddieMahreindieStubezumBettehereinkommenzusehen,unddasssiesichaufdieBettdeckelegtundindenMundfährt,nachdenZähnenzutasten,undsiekönnendochnichtsthun,sichgegensiezuwehren.AmAbendkannsieinderStubeseinunddochnichtgesehenwerden;aberdumerkstes,wenndueinMessernimmstundesineinTaschentuchodereinStrumpfbandwickelst,welchesnachderHälftedoppeltzusammengelegtist,unddasMesserdreimalumdichauseinerHandindieanderegehenlässt,währendduhersagst:

Marra , marra , minni ,

bist du hier innen ?
denkst du nicht an jenen Schlag
den Sjiiräur Sigmundarson dir gab
einmal auf das Nasenbein ?

Marra , marra , minni ,bistduhierinnen,hinaussollstdufahren,tragenbeidesErdeundTorfundalles,washierinnenist!

Liegt nun das Messer im doppelt zusammengelegten Bande in der Buchtung .wenndasselbewiederumaufgewickeltwird,soistdieMahreinderStube,unddamussderselbeVorgangmitdemMesserunddemBandegemachtwerden,umzuversuchen,dieMahreherauszuschaffen.

 Man sagt auch , um sie daran zu verhindern , in das Bett hinaufzu -schlüpfen,seiesgut,amAbend,wennmanschlafengeht,dieSchuhesozuwenden,dassderAbsatzgegendasBettundderYorderschuhvonihmwegüberdenFussbodengekehrtist;dannsollesderMahreschwerfallen,indasBetthinaufzuschlüpfen.


